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Wien ,Mittwoch ,den 28 .Februar1923 .

KeineGemeinderatssitzung,in dieserWoche. DiefürFreitag ,den. März
in AussichtgenommeneGemeinderatssitzungentfällt .

DaserweiterteBauprogrammderGemeindeWien. DieGemeinderatsausschüsse
für technische Angelegenheiten und für Wohnungswesenbeschäftigten sich

heutemitdenimRahmendesneuengrossenInvestitionsprogrammesder
Gemeindezur Bekämpfungder Arbeitslosigkeit gestellten Anträgen ,die
eine wesentlicheErweiterungdes BauprogranmsderGemeinde
bedeuten .In erster Linieist es dasWohnbauprogramm ,welchesmitHil-¬
fe der von den städtischen Unternehmungengezeichneten 60Milliarden
Wohnbauanleiheeine sehr beträchtliche Ausgestaltung erfahren soll .
Zu den bereits bewilligten Wier Wohnhausbautender Gemeinde( Schmelz ,
Triesterstrasse ,LorystrasseundStaudgasse) ,vondenenzwei ,Schmelz
und Triesterstrasse ,beseits begonnenand ,die zwei anderen ,Lorystrasse

und Staudgasse ,kommendenMontagbegonnenwerden ,kommennunfolgende
weitere Wohnhausbautender Gemeindehinzu :

II .Bezirk ,Engerthstrassemit 130Wohnungen;IX .Bezirk ,Wagner-¬
strassegassemit30Wohnungen ;XIII .Bezirk ,Hermes Suonnungen;XVO.

Bezirk ,Pfenniggeldgasse50Wohnungen;XVII .Bezirk ,Baldrichgasse4woh¬
nungen ;XIX,Bezirk ,Schegargasse Wohnungen ;XX. Bezirk ,Vorgarten - ¬

strasse 70Wohnungen ;und XXI .Bezirk Justgasse 100 Wohnungen ,fernr
dzeiGemeindesiedlungenimXI . ,XIII .undXXI .Bezirk( Kagran) ,vonde-¬
nen die beiden ersten je 75 ,die dritte 100 Einfamilienhäuser in Flach - ¬

bau umfassenwerden .Besondersbemerkenswertist derBau
reifstenimIX. Bezirk,derdenAnfangderErneuerungeinesderverfalls

altenStadtteileWiens ,desLichtentals ,darstellt ,fernerderUmstand,
dassderBauimXIIIBezirk,HermesstrassealsEinküchenhausaufgeführt
werdensoll .

NebendenWohnhausbautenwirdWiendrei neueBäderbautenerhal-¬
ten ,vondenendereine ,dasVolksbadimXII .BezirkbereitsimVoran-¬
schlagder Gemeindevorgesehenwar .NunkommenimRahmendesInbestition
programmes noch zwei andere hinzu und zwar ein Dampf - ,Wannen -undBrause
badimX .Bezirk ,Gudrunstrasseundein Brause- ,Wannen-undSchwitzbad
imXVI.Bezirk ,Bachgasse; wirddaserste vonderGemeinde
betriebenerussischeSchwitzbadsein.

InderSobieskygasseimIX .BezirkwirdsichderBaudesneuen
HeimesfürdieKinderübernahmsstellederGemeindeerheben,fürden12
Milliardenausgeworfensind .Neben der Errichtungdieserneuen

geradeFürsorgeanstaltderGemeindesollen derFürsorge
für die Jugendauch andere Projekte dienen ,die im RahmendesInvesti - ¬
tionsprogrammesverwirklichtwerden :Sovorallemdie Umwandlungder
altenVorortefriedhöfeinGartenanlagenmitKinderspielplützen,diezu-¬
nächstbeimMatzleinsdorfer,HundsturmerundWähringerFriedhofbegonnen
wird ,ferner die ausserordentlicheInstandsetzungsämtlicherWienerSchu
gebäude ,die über die budgetmässig vorgesehenen Erkhilungsarbeiten hinaus
mit einemKostenaufwandvon5 Milliarden durchgeführtwird .

DieAnträgewurdenin denGemeinderatsausschüssenzumeisteinhel¬
liggenehmigt. —0

Eine Ebner - Eschenbach - Eckeim Museumder Stadt Wien .Das historische Mu¬
seumderStadtWienimRathauseist umeineneuesehenswürdigeEinrichtun
reicher .Dieaus demNachlassder DichterinMarievonEbner-Eschenbach
von ihrem Neffen ,Herrn Viktor DubskågespendetenErinnerungsstückesind
so gruppiert worden ,dass anschliessendan die Grillparzer - Zimmereine
Ecke des Schreibzimmers der Dichterin mit ihrem Schreibtisch undanderen

Einrichtungsgegenständenin derselbenAnordnung,wiesie zu ihrenLebzei-¬
tenstanden ,ausgestelltwerdenkonnte .DieneueSehenswurdigkeitwird

dasVerständnisvielerKunstfreundefinden.
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